
 

 

Ergebnisbericht der Informationsreise  
Bauen mit Holz in Belgien und in Deutschland 
 

Vom 15. bis zum 17. Mai 2023 führte die AHK debelux, im Auftrag des Bundesministeriums für Wirtschaft und Klimaschutz 

(BMWK), eine Informationsreise für belgische Unternehmen aus dem Bereich Bauwirtschaft / Bauhandwerk / Baustoffe mit 

dem Fokus auf Brettsperrholz, Brettschichtholz und Holzrahmenbau nach Deutschland durch. Es handelte sich dabei um eine 

projektbezogene Fördermaßnahme im Rahmen des Markterschließungsprogramms für KMU. 

Die Reise richtete sich vornehmlich an kleine und mittlere belgische Unternehmen, die Dienstleister oder Produktanbieter 

im Bereich des Holzbaus und der Anwendung sämtlicher Holzbautechniken sind. Dazu gehörten u.a. Hersteller und 

Bauherren von Holzrahmenbauten sowie vorgefertigten Modulelementen aus Brettsperrholz (BSP)/Brettschichtholz (BSH), 

Architekten und Bauplaner, Bauingenieure, Lieferanten von Dachtechniken, Fenstern und Türen sowie andere Akteure, 

z.B. Einkäufer, Handelsvertreter und Multiplikatoren. Ziel war es, einen Einblick in der deutschen Holzbau-Branche zu 

gewinnen und den Auf- und Ausbau neuer Geschäftskontakte zu deutschen Unternehmen und Institutionen zu unterstützen. 

Die dreitägige Maßnahme bot ein abwechslungsreiches Programm mit einem Messebesuch samt Informationsveranstaltung 

mit anschließender Netzwerkmöglichkeit auf dem Messegelände, Gruppengesprächen und -besichtigungen an Messeständen 

sowie Branchenbesuche bei drei Referenzunternehmen und ein Referenzobjekt an. Zur Vorbereitung der Reise organisierte 

der Durchführer ein digitales Briefing und händigte den Teilnehmenden eine Broschüre aus, die neben Einzelheiten zum 

Reiseprogramm auch relevante Marktinformationen beinhaltete. 

Die belgische Delegation, die sich aus Betrieben und Multiplikatoren aus den zwei größten Regionen Belgiens, Flandern 

und der Wallonie, zusammensetzte, traf das AHK debelux-Team am Morgen des 15.05.2023 in Welkenraedt (Belgien), 

um gemeinsam mit den Bus die Grenze zu überschreiten und zu den verschiedenen Etappen in Nordrhein-Westfalen zu 

reisen. Den Auftakt der Reise bildete der Besuch des Sägewerks Eigelshoven in Würselen, dessen Sägewerk Holz auch aus 

Belgien importiert und in der Verarbeitung von geschnittenem Holz u.a. für die Weiterverarbeitung zu Brettsperrholz 

spezialisiert ist. Die Geschäftsführung führte die belgische Delegation mit Leidenschaft durch die unterschiedlichen 

Etappen der Holzverarbeitung; vom gekappten Stamm bis hin zum Abbund. Für das grenznahe Sägewerk spielt der Export 

mit rund 70 % eine entscheidende Rolle. Das meiste davon geht in die benachbarten Benelux-Länder. Unmittelbar danach 

reiste die Delegation nach Niederkrüchten zum Brettsperrholzproduzent DERIX weiter, wo auf einer Unternehmens-

präsentation mit Erläuterungen zu den aktuellen Projekten, die mit den Materialien von DERIX gebaut wurden, auch auf die 

hiermit angewandten Materialien eingegangen wurde. So steht der Kiri-Baum aktuell stark im Fokus, da er rund sechs Mal 

so schnell wächst, wie ein herkömmlicher Baum und somit für die Weiterverarbeitung bestens geeignet ist. Eine 

detailreiche Führung über das Werksgelände durch die Verkaufsleitung erteilte Einblicke in die Weiterverarbeitungstechnik 

des Holzes zum Brettsperrholz. Schlussfolgernd reiste die Delegation nach Mühlheim an der Ruhr, um die Umsetzung 

einer Luftschiffhalle, die mit den Materialien der Firma DERIX gebaut wurde, zu besichtigen. Dabei nahm sich die Bauherrin, 

die WDL Luftschiffgesellschaft, für die Delegation Zeit, im Beisein der Verkaufsleitung von DERIX das Projekt zu erläutern. 

So ist die Luftschiffhalle fast vollständig aus Brettsperrholz gebaut und wird auf ein Gesamtgewicht zwischen 500 und 

1.000 Tonnen geschätzt. Dadurch, dass die frühere Luftschiffhalle aus einer einfachen Plane, die um ein Metallgerüst 

gespannt war, bestand, fielen hohe energetische Kosten an. Die Wahl auf das Material Holz fiel daher zum einen aufgrund 

energetischer Einsparungen und zum anderen aufgrund ästhetischer Aspekte. 

  



Am zweiten Tag, den 16.05.2023, reiste die Delegation früh morgens gemeinsam zur LIGNA Fachmesse für Holz. 

Die Informationsveranstaltung fand in den Räumlichkeiten des Gemeinschaftsstands von Wald und Holz NRW unter dem 

themenbasierten Holz-Pavillon P35 statt und wurde durch den Vorstand der Deutschen Messe AG eröffnet. Nach einem 

kurzen Willkommensgruß der AHK debelux mit der HWK zu Köln präsentierte das Unternehmen Brüninghof seinen 

Impulsvortrag zur Marktsituation in Deutschland anhand konkreter Anwendungsbeispiele von neuen Holzleimtechniken 

und Holzmaterialanwendungen. Anschließend präsentierte die Rednerin des Holzkompetenzzentrums Rheinland die Rolle 

des Holzbaupreises in der Eifel und die daraus entstandene Zusammenarbeit zwischen Unternehmen aus Deutschland und 

Belgien aus dem Holzbausektor. Dieser Präsentation folgten zwei Impulsvorträge des wallonischen Clusters 

éco-construction und des flämischen Clusters VIBE zu der Marktentwicklung des Holzsektors in Belgien. Eine kurze 

Darstellung der teilnehmenden belgischen Unternehmen sowie die Hervorhebung der Interkulturalität zwischen Belgien 

und Deutschland wurde von der AHK debelux übernommen, bevor die wirtschaftlichen und rechtlichen Aspekte 

im bilateralen Handel zwischen Belgien und Deutschland durch einen Sprecher der GTAI präsentiert wurden. 

Ein Mittagessen mit Netzwerkgelegenheit rundete die Informationsveranstaltung ab. An der Konferenz nahmen rund 

37 Interessierte teil. Aufgrund der hohen Teilnehmerzahl aus Flandern und Wallonien, wurde die Informations-

veranstaltung sowohl ins Französische, als auch ins Niederländische simultan gedolmetscht. Auch die Technik 

funktionierte einwandfrei. Der Nachmittag des zweiten Tages wurde in getaktete Besichtigungen von vier Herstellern und 

einer Organisation aufgeteilt, die ihre neuesten Innovationen und Geräte präsentierten. Unter den Herstellern waren 

Zentrum Holz, MINDA Industrieanlagen, Weinig, REX Maschinenfabrik sowie Weinmann Holzbausystemtechnik zu finden. 

Anschließend konnten die Teilnehmenden die Fachmesse LIGNA eigenständig besichtigen, bevor sie noch am 

abschließenden Begegnungsabend Cluster Forst und Holz auf dem Pavillon P35 teilnahmen. 

Am dritten Tag, den 17.05.2023, wurde die Delegation bei der Firma Terhalle in Ahaus von der Geschäftsführung 

freundlich in Empfang genommen und durfte in den verschiedenen Werkshallen die Vielseitigkeit des Holzrahmenbaus 

entdecken. Das Unternehmen nimmt den Klimaschutz sehr ernst und handelt bereits jetzt, z.B. indem alle Produkte des 

Unternehmens klimaneutral zertifiziert sind. Terhalle beschäftigt rund 560 Mitarbeitende, die firmeninternes Wissen über 

die Verarbeitung von Holz im Holzrahmenbau entscheidend weiterentwickeln. Die Delegation war über die Besichtigung 

sehr erfreut und konnte sich anschließend auch noch ausgiebig austauschen. Ein ungeplantes Treffen mit dem 

Firmengründer rundete den Besuch erfolgreich ab. Nach Ankunft des Busses in Aachen, reisten die meisten Teilnehmenden 

mit dem Zug zurück nach Belgien. 

Die AHK debelux freut sich über das durchweg positive Feedback der Teilnehmenden und die gute Zusammenarbeit mit 

den belgischen Partnern éco-construction, VIBE, Fedustria, Ligne Bois, Union Wallonne des Architectes und 

Office Economique Wallon du Bois sowie mit den Partnern aus Deutschland, dem Cluster Wald und Holz NRW, dem 

Holzkompetenzzentrum Rheinland, den Handwerkskammern Aachen und zu Köln sowie der Messegesellschaft für die 

Fachmesse LIGNA. Dank der Präsentationen der Fachredner, der geführten Rundgänge auf der Messe, der 

Gruppenbesichtigungen sowie der Netzwerkmöglichkeiten mit potenziellen Partnern erhielten die belgischen 

Teilnehmenden einen guten Eindruck vom deutschen Markt und von der deutschen Geschäftskultur. Einige Teilnehmende 

wendeten sich sogar mit konkreten Anfragen an die teilnehmenden deutschen Unternehmen und fanden auf der Messe 

wichtige Fachinformationen. Somit wurden neue Kontakte mit Marktakteuren geknüpft und letztlich auch deutliches 

Interesse an einem Folgeprojekt mit deutschen Unternehmen geäußert. 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Besuch des Sägewerks Eigelshoven in Würselen  

am 15.05.20223 © AHK debelux       

Besuch des BSP-Herstellers DEIX in Niederkrüchten  

am 15.05.20223 © AHK debelux       

  

Besuch der Luftschiffhalle in Mühlheim an der Ruhr 

am 15.05.20223 © AHK debelux 

Besuch des Holzrahmenbauherstellers Terhalle in Ahaus 

am 17.05.20223 © AHK debelux       

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Konferenz auf der Messe LIGNA 

am 16.05.2023 © AHK debelux 

Standbesichtigungen auf der Messe 

LIGNA am 16.05.2023 © AHK debelux 

Netzwerken auf der Messe LIGNA 

am 16.05.2023 © AHK debelux 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kontakt 

AHK debelux 

Axel De Macq 

demacq@debelux.org | +32 2 2040184 

Bildnachweis: AHK debelux 
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